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Der gravierende Unterschied
zwischen beiden Teams war
einzig und allein daran fest-
zumachen, dass der Westfa-
lenligist die zum Teil ekla-
tanten Abwehrschwächen
der stark ersatzgeschwächt
angetretenen Gästedeckung
konsequent zu vier Toren zu
nutzen wusste.

Da wurde dann auch
schnell deutlich, dass die
Abstimmung im Defensivbe-
reich bei den Unnaern noch
nicht stimmte. Typisch dafür
die Führung der Platzherren
in der zehnten Spielminute,
als Rene Richter aus kurzer
Distanz zum 1:0 traf, weil
sich niemand auf SSV-Seite
für ihn verantwortlich fühlte.
Richter war es auch, der die
Führung der Brackeler eine
knappe Viertelstunde später
auf 2:0 ausbaute. Und der
SSV, der präsentierte keines-
falls schlecht, kam auch mit
zunehmender Spieldauer
durch Manuel Stiepermann
und Peter Rentsch zu eini-
gen guten Möglichkeiten, -

ohne den gewünschten Er-
folg freilich. Besser machte
es auf der Gegenseite Mike
Hibbeln, der noch vor dem
Wechsel auf 3:0 erhöhte.
Stephen Hutmacher sorgte
dann in der 68. Minute für
den längst verdienten Ab-
schlusstreffer, ehe Heinrich
zum 4:1 traf. „Brackel hat je-
den Fehler eiskalt bestraft.
Dennoch haben wir phasen-
weise nicht schlecht ausge-
sehen“, resümierte SSV-Trai-
ner Dirk Eitzert.
SSV: Schiffer - Hutmacher, Schnee, P.
Szymaniak, Sezer, M. Stiepermann,
Pfeffer, Rentsch, Hoppe, Kücükyagci,
Moussa - Lokatis, Özgüc, R. P. Stieper-
mann, Martello
Tore: 1:0 (10.,) Richter, 2:0 (24.) Richter,
3:0 (37.) Hibbeln, 3:1 (68.) Hutmacher,
4:1 (74.) Heinrich

Bereits am Freitag be-
zwang der SSV Westfalenli-
gist Bamenohl deutlich mit
4:1. Nils Hoppe mit zwei To-
ren sowie weitere Treffer
von Stephen Hutmacher und
Marcel Lokatis sorgten für
den klaren Sieg.  wh

Fußball Testspiel:
SV Brackel - SSV Mühlhausen 4:1 (3:0)

SSV keine drei
Tore schlechter
als SV Brackel

Mühlhausen. Deutlich mit
1:4 verlor der SSV Mühl-
hausen den Test beim
klassenhöheren SV Bra-
ckel. Dennoch: Drei Tore
schlechter war die Elf von
Dirk Eitzert in der Dort-
munder Vorstadt nicht.

Der Fußball-Landesligist
SSV Mühlhausen-Uelzen
tritt am morgigen Diens-
tag zu einem weiteren
Testspiel an: Um 19.30
Uhr geht es dann gegen
die A-Junioren von RW
Ahlen.

Test gegen Ahlen

Mühlhausens Nils Hoppe (re.) setzt sich hier gegen seine Bra-
ckeler Widersacher durch. Dennoch verlor der SSV 1:4. Foto: Hahn

Holzwickede. Jeweils ein
Sieg und eine Niederlage
standen für drei Teilnehmer
des vereinsinternen HSC-
Turnieres zu Buche. Der Sieg
ging letzten Ende an die ers-
te Mannschaft, welche be-
kanntlich in der Westfalenli-
ga angesiedelt ist. Die Trup-
pe von Ingo Peter tat sich
dabei zumindest im ersten
Spiel schwer, verlor die Par-
tie gegen die eigene Reserve
etwas überraschend mit 0:1.
Für den Treffer zeichnete
Jan Hoppe verantwortlich.
Einen überraschendenden
Ausgang nahm dann auch
die zweite Turnierbegeg-
nung, als die ambitionierte
Reserve des HSC die gute
Ausgangsposition auf den
Turniersieg verspielte - der-
gestalt nämlich - dass sich

das Team von Christian Mü-
seler eine 1:2-Schlappe ge-
gen die eigenen A-Junioren
erlaubte. Jan-Patrick Schmitz
und Christopher Grobe hat-
ten die Elf von Ortwin
Scherff mit 2:0 in Front ge-
bracht, ehe Justin Pfaff mit
dem Anschlusstor nur noch
für Ergebniskosmetik sorgte.

Somit waren die favorisier-
ten Mannen von Ingo Peter
wieder im Spiel, die sich die
Chance auf den Turniersieg
dann nicht mehr entgehen
ließen, die A-Junioren am
Ende deutlich deutlich mit
6:0 in die Schranken wiesen.
Sascha Grasteit war am hal-
ben Dutzend mit gleich drei
Treffern beteiligt, während
Sitki Üstün (2 Tore) und
Marcel Duwe den Rest bei-
steuerten.  wh

Fußball Westfalenligist tut sich schwer

HSC: Torverhältnis
entscheidet Turnier

Überflieger des Hochsprung-Meetings: Remo Cagliesi vom LTV Germania Überruhr
legte mit 2,12 Meter gestern die höchste Höhe hin und gewann den Wettbewerb

der U20-Männer. Bei den Frauen siegte Katarina Mögenburg vom TSV Bayer Lever-
kusen mit 1,85 Meter. Fotos (4): Art

Emotionen gab es gestern in
den Hellwegsporthallen jede
Menge. Emotionen und star-
ke Leistungen. Rund 100
Teilnehmer hatten sich näm-
lich für die Jubiläums-Aus-
gabe des Hochsprung-Mee-
tings gemeldet - ein neuer
Rekord. Besonders freute das
natürlich die Abteilungsleite-
rin der TVU-Leichtathleten,
Melanie Neitzel: „So viele
Starter hatten wir noch nie
und auch noch nie ein so in-
ternational gut besetztes
Feld.“

So wird sie dann auch
beim Verband den nationa-
len Wettbewerb nachträglich
in einen internationalen
Wettstreit ummelden müs-
sen - und eine höhere Ge-
bühr zahlen. Denn: Gleich
14 Springerinnen und Sprin-
ger aus der Schweiz, Hol-
land und sogar Belgien hat-
ten gestern in Unna die Latte
anvisiert. Offiziell dürfen bei
einem national ausgeschrie-
benen Wettbewerb aber nur
zehn Prozent der Teilnehmer
aus dem Ausland starten.
Neitzel jedenfalls nahm es
auch mit einem Lächeln: „Es
spricht doch auf für unseren

Wettbewerb, dass die Athle-
ten von so weit her anrei-
sen.“

Keine Frage: Die Schwei-
zer Delegation ist dafür extra
mit fünf Athleten, zwei Trai-
nern und einem weiteren
Fahrer aus Bern angereist.
„Solch ein Format wie hier
in Unna gibt es in der
Schweiz nicht. Im Winter
schon gar nicht. Zuletzt ha-
ben wir in einer Indoorhalle
in Österreich trainiert“, er-
klärte Coach Daniel Oster-
walder. Er komme gerne in
die Kreisstadt, weil er hier
viele nette Leute kennenge-
lernt habe und von den Ver-
bandstrainern zudem selbst
viel lerne.

Und das Hochsprung-Mee-
ting spornt die Leichtathle-

ten zu besseren Leistungen
an. Das zumindest sagt Bri-
gitte Kurschilgen, DLV-Trai-
nerin aus Fröndenberg. „So
ein Spezial-Meeting nur in
einer Sportart ist ganz klar
leistungsfördernd. Hier ste-
hen die Athleten allein im
Blickpunkt und rufen des-
halb ihre besten Leistungen
ab“, gibt die ehemalige
Olympia-Teilnehmerin dem
Unnaer Meeting einen ho-
hen Stellwert. „Das ist ja
nicht nur das einzige Mee-
ting im Kreis Unna, sondern
in der Region.“

Und weil das Hoch-
sprung-Meeting so beson-
ders ist, waren auch gestern
wieder besondere Gäste am
Start: So lief Markus Scheller
(geb. Konopatzky) wieder in

Unna - diesmal im TVU-Tri-
kot - auf. Der „Salto-König“
vergangener Jahre war auf
Wunsch des Unnaer Leicht-
athletik-Trainers Uli Jakob
gekommen und hat seine ar-
tistischen Einlagen nicht ver-
lernt. „Der Uli hat mich
zehn Jahre lang trainiert, da
musste ich doch kommen
und bin auch gleich dem
Verein beigetreten“, sagt der
Lehrer aus Warendorf, der
mit seiner Familie angereist
war.

Der ganz große Sprung
oben auf das Siegertrepp-
chen bei den Herren gelang
ihm vor gut 250 Zuschauern
allerdings nicht. Der Sieg bei
den Männern ging an Sascha
Gershake aus Ravensburg,
der 2,11 Meter übersprang.
Scheller wurde mit 1,95 Me-
ter Neunter.

Bei den Frauen siegte die
Tochter von Olympiasieger
Dietmar Mögenburg - Katari-
na - vom TSV Bayer Lever-
kusen. Mit 1,85 Meter freute
auch sie sich am Ende wie
zuvor der U20-Sieger Remo
Cagliesi am Mittag.

Der Nachwuchs der heimi-
schen Vereine war anschlie-
ßend gestern Nachmittag
mit etwas Verspätung am
Zuge (wir berichten noch).

Mehr als gedruckt:
Bilder vom Hochsprung-

Meeting des TV Unna finden Sie
im Internet auf der Homepage
www.HAWR-digital.de

Leichtathletik Gut 100 Athleten am Start - 2,12 Meter der Höchstwert

Internationales Flair wertet
Hochsprung-Meeting auf

Von Thorsten Teimann

Unna. Remo Cagliesi vom
TLV Überruhr ballt beide
Fäuste. Soeben hat der
U20-Hochspringer 2,12
Meter überwunden und
das 25. Unnaer Hoch-
sprung-Meeting in seiner
Klasse gewonnen - gegen
internationale Konkurrenz.

Brigitte Kurschligen (2.v.re.) und Uli Jakob wurden gestern als
Gründungsmitglieder des Meetings geehrt. Zusammen mit dem
mittlerweile verstorbenen Heinz Kühle organisierten beide das
erste Hochsprung-Meeting; Anja Apel (li.) und TVU-Abteilungslei-
terin Melanie Neitzel (re.).

Immer noch der Meister des Saltos: Hochspringer Markus
Scheller vom TV Unna.

Die Turngruppe des TV Unna trat in der Pause auf und bot tänze-
risches Können.

Leichtathletik
Ergebnisse:
Ml. Jugend U20:
1. Remo Cagliesi (Überfuhr) 2,14
2. Dion von Kessel (Goroinchen) 2,05
3. Stefan Tilger (Leverkusen) 2,05
4. Anias Osterwalder (Bern) 2,02
5. Noel Zang (Wattenscheid) 1,99
6. Caspar Anders (Wattenscheid) 1,81
7. Robin Rittinghaus (Dortmund) 1,81
8. Nils Flammang (TV Unna) 1,81

Wbl. Jugend U20:
1. Christina Honsel (LG Dorsten) 1,73
2. Lena Beine (LG Paderborn) 1,56
3. Marya Kapenda (Wattenscheid) 1,51

Ml. Jugend U18:
1. Domenique Gürth (Paderborn) 1,91
2. Simon Blyske (Wattenscheid) 1,91
3. Tristan Henze (Paderborn) 1,86
4. Florian Oberlies (Gevelsberg) 1,86
5. Anton Hofmann (ASV Köln) 1,76
6. Johannes Kelsch (Münster) 1,76
6. Gero Faust (Wattenscheid) 1,76
8. Max Berger (Dortmund) 1,76
9. Flotrian Hornig (Dülmen) 1,76

Wbl. Jugend U18:
1. Johanna Sonnabend (Wesseling) 1,65
2. Linda Sadowski (Iserlohn) 1,65
3. Emma Bol (Dortmund) 1,61
4. Selina Jenni (Bern) 1,61
5. Renske Zwoll 8Heerenveen) 1,61
6. Mona Hein (Deilinghofen) 1,56
7. Svenja Engler (Deilinghofen) 1,56
8. Anne Berger (Gladbeck) 1,56
9. Johanna Anders (Wattenscheid) 1,56
10. Lilli Jedanietz (Wattenscheid) 1,51

Männer: 
1. Sascha Greshake (Ravensberg) 2,11
2. Nils Kappeller (Paderborn) 2,08
3. Pirlet Quentin (Bern) 2,08
4. Hidde Woord (Deventer) 2,02
5. Moritz Bonk (Erkenschwick) 2,02
6. Hans Verheijde (Zoetermeer) 1,99
7. Jan Osterwalder (Bern) 1,99
8. Armin Treichel (Wattenscheid)  1,95
8. Markus Schelle (TV Unna) 1,95
10. Carsten Wolany (Erkenschwick) 1,91
11. Hans Koops(Stadskanaal) 1,91

Frauen:
1. K. Mögenburg (Leverkusen) 1,85
2. Hannelore Desmet (Tessenderlo) 1,82
3. Viktoria Gottlieb (Wattenscheid) 1,82
4. Jossie Graumann (Berlin) 1,82
5. N. Kampschulte (Wattenscheid) 1,76
6. Deborah Vomsattel (Bern) 1,73
7. Kira Neef (Dortmund)  1,69
8. Ida Burbulla (Köln)  1,65
9. Melanie Sanders (Wesel) 1,65
9. Julia Heidinger (Köln) 1,65
11. Sarah De Vogelaer (Ninove) 1,65
12. Carina Keilmann (Bochum)  1,61
13. Lisanne V. Manen (Groningen)  1,61
14. Aruna Rikkers (Groningen)  1,56
15. Katja Meuer (Gladbeck)  1,56

Unter den Besuchern war
gestern abermals die mehr-
fache deutsche Sieben-
kampf-Weltmeisterin Sabine
Braun zu finden, die mittler-
weile als Trainerin beim TV
Wattenscheid aktiv ist.

Auch der Kreis-Leichtathle-
tik-Obmann Peter Wester-
mann aus Kamen verfolgte
die Sprünge. Er stellt sich in
diesem Jahr erneut zur Wahl
zum Kreis-Obmann. Der
Kreistag der Leichtathleten
steigt übrigens am kommen-
den Freitag ab 20 Uhr im
Sport-Casino in Hamm.

Die fachkompetente Modera-
tion der Veranstaltung hat-
ten gestern Tim Husel und
Niklas Pospiech aus Essen
übernommen.
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Ergebnisse Silberspringen:

Jugend W12 - Finale
1 Kim Daniels (Menden)  1,40
2 Ida Schwering (Münster)  1,32
3 Nina Lippe (Schloß Neuhaus)  1,28
4 Oda Brökling (Schloß Neuhaus) 1,24

Jugend W13 - Finale
1 Alyssa Tagbo (Rheinhausen)  1,56
2 Franka Schröder (Lippe Süd) 1,56
3 Louisa Hassel (Recklinghausen) 1,44
4 Lorena Trippel (Lippe Süd)  1,44
5 Meret Geppert (Recklinghausen) 1,46
Nike Crede (Recklinghausen) 1,36
7 Marie Woldt (TV Unna) 1,32
7 Jule Adler (Iserlohn)  1,32

Jugend W14 - Finale
1 Lilli Horsthemke (SCE Hamm) 1,60
2 Julie Leifels (Bochum)  1,48
3 Lea Laux (TV Unna) 1,48
4 Malou Dümpelmann (Iserlohn)  1,44
5 Dana Christmann (Dortmund)  1,44
6 Marceline Frenzel (Paderborn)  1,44

7 Julia Hoffmann (Iserlohn)  1,40

Jugend W15 - Finale
1 Lina Wenzel (Schwerte)  1,56
2 Jana Kirsch (Paderborn)  1,52
3 Lea Laukandt (LG Dortmund)  1,48
4 Pia Schlotmann (LG Dortmund) 1,44
5 Vivien Krebs (LG Dortmund) 1,44
6 Lilly Holtze (TV Unna) 1,44
7 Feiler Josephine (LG Dortmund)  1,36

Jugend M12 - Finale
1 Theo Vogt (Schalke 04)  1,40
2 Noah Sadowski (Iserlohn)  1,32
3 Benjamin Struwe (RW Unna) 1,28
4 Leonard Horstmann (Münster) 1,24
Jugend M13 - Finale
1 Tim Schröder (FC Schalke 04) 1,40

Jugend M14 - Finale
1 Bastian Dierks (USC Bochum)  1,52

Jugend M15 - Finale
1 Aaron Thieß (Ravensberg)  1,80
2 Max Kohl (LG Dortmund)  1,56

Leichtathletik

Zum Jubiläumsspringen, der
TVU richtete diese Veranstal-
tung zum 25. Mal aus, durf-
ten sich alle Teilnehmer
nicht nur über die obligatori-
schen Ü-Eier freuen, son-
dern auch über ein T-Shirt.
Die Sieger erhielten diesmal
einen hochwertigen Glaspo-
kal.

Die Konkurrenz beim Sil-
berspringen bestand aus
Hochspringern aus dem
kompletten westfälischen
Landesverband von Pader-
born bis Recklinghausen, so-
wie von Münster bis Iser-
lohn. Besonders viele Teil-
nehmer kamen hier wieder
von der LG Olympia Dort-
mund sowie vom LAZ Iser-
lohn.

Den höchsten Sprung des
Nachmittags von 1,80m lie-
ferte der 15-jährigen Aaron
Thieß (LC Solbad Ravens-
berg) ab, der erst in den
Wettbewerb einstieg, als der
Großteil seiner Konkurrenz
bereits ausgeschieden war.
So verwundert es nicht, dass
er mit großem Abstand vor
Max Kohl mit 1,56m von der
LG Olympia Dortmund den
Sieg in der Altersklasse M15
holte.

Beste weibliche Teilneh-
merin war die 14-jährigen
Lilli Horsthemke, die für den
heimischen SC Eintracht
Hamm an den Start ging. Sie
konnte ihre Jahresbestleis-

tung aus 2015 um 1cm auf
1,60m steigern. Damit hat
sie ihren Sieg aus dem Vor-
jahr ebenfalls verteidigt. Da-
hinter erreicht Lea Laux vom
ausrichtenden TV Unna hö-
hengleich mit der zweitplat-
zierten Julie Leifels (USC
Bochum) einen sehr guten
3. Platz. Die Höhe von
1,48m war gleichzeitig die
Einstellung ihrer persönli-
chen Bestleistung.

Für die Altersklasse W15
ging es nicht ganz so hoch
hinaus. Hier gewann mit
1,56m Lina Wenzel von der
LG Schwerte/ Westhofen vor
der Vorjahressiegerin Jana
Kirsch mit 1,52m (LC Pader-
born) auf Platz 2 sowie Lea
Laukandt mit 1,48m (LG
Olympia Dortmund) auf
Platz 3.

Besonders gut besetzt war
auch die Altersklasse der
13-jährigen Hochspringerin-
nen. Nur eine geringere An-
zahl an Fehlversuche ermög-
lichte Alyssa Tagbo vom
OSC 04 Rheinhausen den 1.

Platz mit einer Höhe von
1,56m, dicht gefolgt von
Franka Schröder (LG Lippe
Süd). Auf Platz 3 landete mit
einem kleinen Abstand Loui-
sa Hassel mit 1,44m (Reck-
linghäuser LC).

Kim Isabelle Daniels vom
Marathon-Club Menden war
mit 1,40m die jüngste Siege-
rin beim Hochsprung-Mee-
ting. Sie gewann die Alters-
klasse W12 vor der Münste-
ranerin Ida Schwering mit
1,32m sowie Nina Lippe
(TSV 1887 Schloß Neuhaus)
mit 1,28m.

Auch weitere heimische
Teilnehmer aus Unna waren
am Start. Mit Benjamin Stru-
we stellte Rot Weiß Unna ei-
nen Athleten, der in der Al-
tersklasse der M12 mit
1,28m die Bronzemedaille
mit nach Hause nehmen
konnte. In dieser Altersklas-
se ging der Sieg zum FC
Schalke 04. Theo Vogt über-
querte die Latte bei 1,40m.
Auf Platz 2 folgte Noah Sa-
dowski vom LAZ Iserlohn

mit 1,32m.
Während des gesamten

Unnaer Hochsprung-Mee-
tings gab es wieder viele er-
folgreiche und spannende
Wettkampfmomente mit
neuen persönliche Bestleis-
tungen, die die Zuschauer
begeisterten.

Viele positive Rückmel-
dungen konnten TVU-Vorsit-
zender Ulrich Dreischer und
Abteilungsleiterin Melanie
Neitzel von Aktiven und
Trainern entgegennehmen.
Zudem sicherten Bürger-
meister Werner Kolter, Sport-
ausschussvorsitzender Paul
Raupach und Bernd Hartung
als Vorsitzender des Sport-
förderkreises ihre Unterstüt-
zung für diese Veranstaltung
zu.

Eine Vielzahl von Helfern
sorgte den ganzen Tag über
für den reibungslosen Ab-
lauf und die nötige Verpfle-
gung. Sie waren diesmal be-
sonders gefordert. Nach Auf-
bau am Freitag und Samstag
dauerte der Einsatz am
Sonntag von 8 Uhr am frü-
hen Morgen bis zum Verlas-
sen der Halle nach dem Ab-
bau gegen 21.30 Uhr. Die ho-
he Akzeptanz für dieses
Meeting hatte für eine sensa-
tionelle Teilnehmerzahl von
99 gesorgt. Die Wettkämpfe
auf dem gezeigten hohen Ni-
veau mit der Begeisterung
von Sportlern und Zuschau-
ern entschädigten für die
Mühe.

Unna. Nachdem beim
Hochsprung-Meeting des
TVU in den Hellweghallen
zunächst die Jugendklas-
sen sowie die Männer und
Frauen spannende Wett-
kämpfe zeigten, überzeug-
ten anschließend auch die
12- bis 15-Jährigen beim
Silberspringen.

Leichtathletik 15-jähriger Aaron Thieß meistert 1,80 Meter

Silberspringen ein Treff
der kompletten NRW-Elite

Den höchsten Sprung des Nachmittags von 1,80m lieferte der
15-jährigen Aaron Thieß ab. Foto: Privat

Beste weibliche Teilnehmerin war die 14-jährigen Lilli Horsthem-
ke vom SCE Hamm (Mitte). Dahinter erreicht Lea Laux vom aus-
richtenden TV Unna höhengleich mit der zweitplatzierten Julie
Leifels (USC Bochum(links)) einen sehr guten 3. Platz.

Das 26. Unnaer Hoch-
sprung-Meeting des TV
Unna wird am 22. Januar
2017 in der Hellweg-
sporthalle Unna stattfin-
den.

Die 26. Auflage

Eine Vielzahl von Helfern sorgte den ganzen Tag über für den reibungslosen Ablauf
und die nötige Verpflegung. Sie waren diesmal besonders gefordert. Nach Aufbau

am Freitag und Samstag dauerte der Einsatz am Sonntag von 8 Uhr am frühen
Morgen bis zum Verlassen der Halle nach dem Abbau gegen 21.30 Uhr. Foto: Privat

Kamen. Am kommenden
Wochenende eröffnet der
ZRFV Kamen als erster Ver-
ein des KRV Unna-Hamm
das Turnierjahr 2016. Auf
der Vereinsanlage im Hem-
sack finden drei Turniertage
statt. Los geht es am Sams-
tag um 8 Uhr mit dem Ama-
teurspringtag. Hier finden
Springprüfungen von Klasse
A* bis M* statt. Sonntag
kommen die Dressurreiter
zum Einsatz. Beginn ist um
8:30 Uhr. Highlight an die-
sem Tag ist die um 14 Uhr
beginnende Dressurprüfung
Kl. S*. Ein weiterer Turnier-
tag ist der Dienstag, hier fin-
den Springprüfungen für
Jungpferde statt sowie
Springprüfungen bis zur
Klasse S*. Für das leibliche
Wohl und einen beheizten
Aufenthaltsort ist gesorgt,
wir freuen uns auf zahlrei-
che Besucher.

ZRFV Kamen
eröffnet Saison

Bergkamen. Der Kreisver-
band Schwimmsport kann
auch für seine diesjährigen
Meisterschaften eine beacht-
liche Resonanz melden.

Für die im Hallenbad
Bergkamen stattfindenden
zweitägigen Titelkämpfe gin-
gen insgesamt 1274 Einzel-
und 41 Staffelmeldungen
ein. In den 32 Wettbewerben
werden 268 Schwimmerin-
nen und Schwimmer an den
Start gehen. Vertreten sind
der PSV Bork (31 Meldun-

gen), SV Kamen (83),
Schwimmfreunde Unna
(267), SG Eintracht Ergste
(123), die SG Lünen (452),
SV Schwerte (12), SV West-
ick-Kaiserau (32), TV Was-
serfreunde Werne (100) und
Gastgeber Wasserfreunde
TuRa Bergkamen (215).

Die Meisterschaften in
Bergkamen beginnen am
Samstag um 12 Uhr und
werden am Sonntag ab 10
Uhr in zwei Abschnitten
ausgetragen.

268 Aktive kämpfen
um die Kreistitel

Schwimmen Wasserfreunde Gastgeber

Während man allmählich
das Gefühl bekommt, dass
außer dem RSVE Siegen, der
sich mühsam ein Remis in
Haltern erkämpfte, niemand
aufsteigen will, weil der OSC
Dortmund und Bergkamen
in schöner Regelmäßigkeit
verlieren, spitzt sich der Ab-
stiegskampf weiter zu. Der
Beweis: Rang sechs und 14
trennen derzeit nur vier
Punkte. So erhielt Vest Reck-
linghausen trotz des Unent-
schiedens in Werdohl die
Rote Laterne von Westfalia
Herne zurück. Der ASV Sen-
den, erst am Karnevals-Wo-
chenende kommender Gast
des HC TuRa Bergkamen,
bot beim 37:30 über den
kommenden Oberadener
Gastgeber SV Westerholt ei-
ne überzeugende Vorstellung
und lag schon zur Pause mit
sieben Toren vorne.

Statistik 16. Spieltag
TuS Hattingen – SV Westerholt 34:32
(19:16). TuS-Tore: Sinnemann (7/3), Ja.
Jäger (7), Grossmann (5), Schimm (4),
Schmitz (3), Stecken (3), Ebel (2), Kilfitt
(2), Jo. Jäger (1). SV-Tore: Hentschel
(10), Weißelstein (6), Prüfer (6/4), Tratt-
ner (3), Jacob (3), Kliem (1), Müller (1),
Tekath (1), Braun (1).

HSC Haltern/Sythen - RSVE Siegen
29:29 (17:12). HSC-Tore: Strotmann
(9/2), J. Schrief (7), Engberding (5),
Spiekermann (3), Scherer (3), P. Schrief
(1), Peeren (1). RSVE-Tore: Grujicic (9/4),
Hochreuter (7/2), Müller (4/3), F. Krause
(3), Benger (3), J. Krause (2), Gräber (1)

HSV Plettenberg/Werdohl - HSG Vest
Recklinghausen 21:21 (11:9). HSV-Tore:
Traumüller (6), Lengelsen (4), Bardi-
schewski (4), Scheerer (3), van der Hurk
(2), de Liello (1), Esser (1). HSG-Tore: An

dersen (6), Liedtke (4), Schiller (2), Run-
kel (2), Grimm-Windeler (2), Drüppel
(2/1), Tesch (1)

TuS Hattingen - SV Teutonia Riemke
28:26 (14:13). TuS-Tore: Schmitz (5),
Sinnemann (5/3), Grossmann (4), Ebel
(3), Stecken (3), Schimm (3), Kilfitt (2),
Schäffer (1), Jo. Jäger (1), Ja. Jäger (1).
SVT-Tore: Lüning (5), Aufermann (5/4),
Kramer (3), Driesel (3), Wild (3), Bouali
(2), Müller (2), Robert (2), Geukes (1)

HC Westfalia Herne - HSG Hohenlim-
burg 36:30 (19:12). HC-Tore: Ihnen (10),
Scheunemann (6), Hettrich (5), Bartel
(4), Scheunemann (3), Schwitalski (3),
Schumann (2), Sondermann (1), Hodde
(1), Hildwein (1). HSG-Tore: Köck (15/7),
Geisler (3), Pallasch (3), Brahimi (2), P.
Wittke (2), Strohhammer (1), Hollatz (1),
Goebels (1), Bauer (1), B. Wittke (1)

ASV Senden – SV Westerholt 37:30
(22:15). ASV-Tore: van Wesel (9), Kuhl-
mann (8), Mühlhoff (6/1), Giesbert (4),
Nolte (3), Honerkamp (3), van der Pol
(1), Schrief (1), Starke (1), Richter (1/1).
SVW-Tore: Bracklow (6), Müller (5),
Hentschel (5), Trattner (3), Georgiev (3),
Prüfer (3/3), Mühlnickel (2), Weißelstein
(2), Braun (1)

Torjägerliste

Mit seinen elf Treffern gegen
Bergkamen war Bommerns
Fabian Jung der erfolgte
Handball-Verbandsliga-
Schütze des 16. Spieltags
und schob sich hinter Hal-
terns Julian Schrief auf den
zweiten Platz der Torjägerlis-
te, verdrängte damit den
Bergkamener Damian No-
waczyk. Als fünfter Akteur
durchbrach der Bergkamener
Pascal Terbeck, bester Feld-
schütze der Liga, die 100er-
Marke. Hier der aktuelle
Stand:
J. Schrief (Haltern) 124/47
F. Jung (Bommern) 116/40
Nowaczyk (Bergkamen) 116/50
Heinemann (Hohenlimb.) 109/51
Terbeck (Bergkamen) 101
Bardischewski (Werdohl) 92/33
Tesch (HSG Vest) 90/31
Ja. Jäger (Hattingen) 87
Grujicic (Siegen) 87/53
Prüfer (Westerholt) 86/43
Lüning (Riemke) 85/2
Kuhlmann (Senden) 85/9
Hettrich (Herne) 85/13
Sinnemann (Hattingen) 80/35
Fehring (Oberaden) 80/36

Handball Verbandsliga:
Abstiegskampf spitzt sich zu

Bergkamen. Was für eine
verrückte Entwicklung in
der Handball-Verbandsli-
ga: Die Spitzenklubs pat-
zen, die Kellerkinder
punkten und so ist im Auf-
und Abstiegskampf für
Spannung gesorgt.

Spitzenklubs
zeigen

erneut Nerven

Der SuS Oberaden, hier mit Sebastian Pohl in Aktion, bezwang
zuletzt den Tabellenzweiten OSC Dortmund. Foto: awa

Fußball

Testspiel
Heute
Westfalia Soest 3 - SV Afferde 19.30

Schach

Verbandsklasse, Gruppe 1
WD Borbeck 2 - SK Sodingen 3 5:3
SV Bottrop 2 - SF Brackel 3 3,5:4,5
SC L. Bauer Essen 1 - SV Welper 2 4:4
SD Osterfeld 1 - SV Wattenscheid 4  7:1
SC Recklinghausen 1 - SV Kamen 2 3:5
1. SC Listiger Bauer Essen 1 6 11 29.0
2. SV Kamen 2 6 10 29.0
3. SV Welper 2 6   8 28.0
4. SF Brackel 3 6   8 27.0
5. Recklinghausen Altstadt 1  6   6 24.0
6. Weiße Dame Borbeck 2 6   6 21.5
7. SK Sodingen / Castrop 3  6   5 25.0
8. Schwarze Dame Osterfeld 1 6   4 25.0
9. SV Bottrop 2  6   2 17.0
10. SV Wattenscheid 4 6   0 14.5

Verbandsklasse, Gruppe 2
SK G. Kupferdreh 1 - SG-Gladbeck 2 5:3
Recklinghäuser SG - Eichlinghofen 3:5
SV Bönen 1 - SC Gerthe - Werne 1 4:4
SK Ickern 1 - SG Bochum 4 3:5
H.-Emscher 2 - Mülheim-Nord 4 3,5:4,5
1. SV Eichlinghofen 1 6 11 31.0
2. Recklinghäuser SG  6 10 27.0
3. SC Gerthe - Werne 1 6   8 28.0
3. SV Bönen 1 6   8 28.0
5. SV Horst-Emscher 2  6   7 25.5
6. SV Mülheim-Nord 4 6   6 26.0
7. SG Bochum 4 6   4 22.5
8. SK Germania Kupferdreh 1 6   3 20.0
9. SG-Gladbeck 2  6   2 15.5
10. SK Ickern 1  6   1 16.5

Verbandsjugendliga, Gr. 2
Oberhausener SV 1 - SG Bochum 2 4:2
SV Kamen 1 - SV Unser Fritz 1 4:2
Berghofen-Hörde 1 - Brackel 3  4,5:1,5
1. SF Berghofen-Hörde 1 4   7 16.5
2. SV Unser Fritz 1 4   6 16.5
3. SV Kamen 1 4   6 15.5
4. SF Brackel 3 4   2 11.0
5. Oberhausener SV 1 4   2   6.5
6. SG Bochum 2 4   1   6.0

Kreisklasse
SV Kamen 5 - SV Unna 3 5:0
SV Kamen 6 - SV Bönen 5 3:2
SV Rünthe 2 - SV Unna 4 4:1
1. SV Kamen 5 5   8  19.0
2. SV Rünthe 2 4   8  14.0
3. SV Bönen 5 4   4  10.5
4. SV Ahlen 5  4   4  10.5
5. SV Kamen 6 4   4    9.0
6. SV Unna 3 4   2    6.5
7. SV Unna 4 5   0    5.5




